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Housing and Town Planning Council, einem rein
privaten Unternehmen, vorbereitet worden, die
Seele des Ganzen war der lebendige und
unternehmende Generalsekretär Henry R. Aldridge. Für
die Verhandlungen des Kongresses standen zur
Tagesordnung eine Gruppe von Entschließungen,
die in zwei Forderungen gipfelten:

1. Die Regierungen aller Länder verpflichten
sich, ein Hausbauprogramm aufzustellen, das in
20 Jahren vollständig zur Durchführung kommt.

2. Die Mindestanforderung an Wohnungen für
das genannte Programm lautet: drei Schlafräume,
ein Wohnraum (mit Kochgelegenheit) und Bad.

Die Aussprache zeigte deutlich, daß der
Ausgangspunkt für diesen internationalen Kongreß
allzu englisch gefaßt war. In den wenigsten Län¬

dern ist heute das Wohnungswesen so hoch
entwickelt, daß die genannten Forderungen nur durch
Ergänzungen und Verbesserungen in 20 Jahren
wirklich zu erreichen wären. In England, wo das

Einfamilienhaus die normale Wohnung bildet und
die Forderung auf drei Schlafräume schon früher
erhoben worden ist, wird bei planmäßigem Ausbau
das aufgestellte Programm wahrscheinlich zu
erfüllen sein. Von den Vertretern der kontinentalen
Länder mußte diese Forderung dagegen durchweg
als zu weit gespannt bezeichnet werden. Die
Fassung der Entschlüsse im ganzen blieb bestehen,
mußte aber eine Abschwächung erfahren, wenn sie

nicht als rein utopistische Forderung gelten sollte.
Die Frage der Wohnungsgröße, das zeigte sich
hier wieder deutlich, ist eben nur ein Ausschnitt
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